
Notizen aus den Arbeitsgruppen der Gesamtsynode – 22. Mai 2026 

 

3 Themen für die Arbeitsgruppen:  

 

a) Wie können wir das Thema in der Kirchengemeinde behandeln?  

b) Auf welche Fragen müssen wir in der Kirchengemeinde vorbereitet sein? 

c) Jede Arbeitsgruppe bearbeitet je eine These mit der Aufgabe, den Inhalt der These 

allgemeinverständlich und in möglichst leichter Sprache zu formulieren. 

 

 

Arbeitsgruppe 3 

Abhängig vom Ort  

- Unterstützung 

- Kirche muss safer space sein 

- Politische Positionierung wird erwartet  

Abhängig vom Ort 

-Desinteresse  

-Ablehnung 

-Austritt + Rücktritt von Ehrenamtlichen  

- Übergriffe + Anfeindungen?  

 

-Predigten 

-Thema in Kirchengruppen besprechen 

a) KU 

b) Frauenkreise 

-Offenheit in allen Gremien für Queere Menschen  

-Position beziehen + nicht weggucken 

 

Arbeitsgruppe 4  

Beschäftigung notwendig 

Schlagworte "Rechtsextremismus" "Demokratie Feindlichkeit" brechen 

Zielgruppe "Gemeinderäte" schwer erreichbar  

Moralische Überheblichkeit meiden: Gesprächsoffenheit leben  

Selbstkritischer Blick in die eigenen Reihen 

Haltung – Offenheit 

Wirklich inhaltliche Auseinandersetzung? 

 

Arbeitsgruppe 5 

Das Thema in der Kirchengemeinde: 

Teilnahme/ Mitwirkung bei initiativen zur Demokratiestärkung 

Raum für Podiumsdiskussionen (mit Rand) zu Themen vor Ort wie KiTa-/Jugendarbeit  

Jugendgottesdienst "Demokratie"  

Gottesdienst zu Frieden-Freiheit-Demokratie  



(par. zu best. parteipol. Veranstaltung) 

Über Kirchengemeindliche Kanäle "Artikel-Initiative" Im Somme verbreiten 

mögliche (An-) Fragen: 

Keine Parteipolitik- "Neutralität" der Kirche 

Flüchtlinge sorgen dafür. dass uns Geld für andere Aufgaben/ die Infrastruktur fehlt 

(anonyme) Drohungen/ Anfeindungen 

Kirche soll nicht politisch sein 

Arbeitsgruppe 6 

zu Frage 1 

Thema in Kirchen behandeln  

Präsenz zeigen- in Bündnissen auftreten 

GeKe Demokratie-Karten benutzen 

Mahnwachen auf der Straße  

Flashmob-Fächer benutzen! 

"Unser Kreuz trägt keine Haken" -Plakat u. Kampagnen 

Öffentliche Stellungnahme durch Plakate, Veranstaltungen  

"Demokratie-Frühstück" öffentlich am Markttag  

"Emsland zeigt Gesicht" -Kirche öffnet die Räume 

zu Frage 2 

Auf Welche Fragen müssen wir vorbereitet sein? 

Wie gehen wir mit Personen um die sich als AFD Wähler*innen outen? 

Wie kommen wir mit AFD-Wählern ins Gespräch? wie erreichen wir sie - noch? 

Leben wir anderen in einer "Blase"? 

Warum beschäftigt sich Kirche mit "Politik"  

 

Arbeitsgruppe 7 

Ängste der Menschen aufnehmen  

Örtliche Vereine mit ins Boot holen  

 

Welche Rolle nehmen wir ein?  

Bieten wir Räume?  

Positionieren wir uns? 

Sind wir der Ort, wo die Debatte geführt wird oder sind wir Schutzort? 

 

Die, die angefeindet werden, müssen unterstützt werden. 

Sich drauf Vorbereiten dass wir irgendwann im Wind stehen werden. 

Aus der eigenen Blase rausgehen und die anderen ansprechen 

Fragen ist wichtig  

Schutzraum bieten 

Haltung zeigen  

Räume Öffnen für das Gespräch 

 


